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Maschek Automobile aus Schwandorf:
Bayerns Best 50 ausgezeichnet!

Maschek Automobile aus Schwandorf wird in München als
eines von &quot;Bayerns Best 50&quot; Unternehmen

ausgezeichnet – ein Zeichen für nachhaltiges Wachstum.

Bayern hat seine besten Mittelständler ausgezeichnet, und
darunter glänzt die Firmengruppe Maschek Automobile aus
Schwandorf. Im festlichen Rahmen der Preisverleihung im Neuen
Schloss Schleißheim am Münchner Norden überreichte
Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger die begehrte Auszeichnung
„Bayerns Best 50“. Maschek wurde für seine beeindruckenden
Wachstumszahlen und die außergewöhnliche
Mitarbeitermotivation gewürdigt. Geschäftsführer Reiner
Hochmuth war sichtlich stolz und äußerte, dass die
Auszeichnung nicht nur dem Unternehmen, sondern auch den
engagierten Mitarbeitern gilt.

Die Verleihung fand in einem feierlichen Ambiente statt und
zeigte, wie wichtig der Mittelstand für die bayerische Wirtschaft
ist. Aiwanger betonte: „Über 99 Prozent der bayerischen
Unternehmen sind mittelständisch. Hier liegt das Fundament
unseres Wohlstands.“ Dies zeigt, wie stark der Mittelstand in
Bayern verankert ist und welche Bedeutung er für die
gesellschaftliche und wirtschaftliche Stabilität hat.

Der Schlüssel zum Erfolg

Maschek Automobiles Erfolgsgeschichte ist nicht nur auf die
Zahlen zurückzuführen, sondern vor allem auf die hohe
Mitarbeitertreue und die kapazitive Übernahmequote von



Auszubildenden. Reiner Hochmuth hob hervor, dass motivierte
Mitarbeiter der Schlüsselfaktor für das nachhaltige Wachstum
des Unternehmens sind. Bei Maschek wird nicht nur der
wirtschaftliche Erfolg in den Vordergrund gestellt, sondern auch
das Wohl der Mitarbeiter und deren Entwicklung. Dies zeigt sich
nicht nur in der langen Betriebszugehörigkeit vieler Angestellter,
sondern auch in einer familiären Unternehmenskultur.

Die Urkunde und der renommierte Porzellanlöwe, das Symbol
dieser Auszeichnung, sind für die gesamte Belegschaft ein
Grund zur Freude. Hochmuth betonte, dass diese Ehrung nicht
nur ein individuelles Lob für ihn, sondern vielmehr eine
Würdigung der Teamleistung darstellt. „Ohne unsere
engagierten Mitarbeiter wären die konstanten Serviceangebote
der Maschek-Gruppe nicht möglich“, sagte er. Diese starke
Gemeinschaft und der Teamgeist, die im Unternehmen
herrschen, sind letztendlich die Basis für den Erfolg in einem so
hartumkämpften Markt.

Das mittelständische Rückgrat Bayerns

Die Bedeutung der Auszeichnung „Bayerns Best 50“ geht weit
über den Rahmen der einzelnen Unternehmen hinaus. Sie wirft
ein Licht auf die Rolle des Mittelstands in der bayerischen
Wirtschaft und unterstreicht die Notwendigkeit, diese
Unternehmen zu unterstützen und zu fördern. Mit über 99
Prozent der bayerischen Unternehmen, die zu dieser Kategorie
zählen, wird deutlich, dass der Mittelstand das Rückgrat der
Wirtschaft darstellt.

Das Event wurde als Plattform genutzt, um auch auf die
Herausforderungen hinzuweisen, vor denen viele Mittelständler
derzeit stehen, wie beispielsweise Digitalisierung und
Fachkräftemangel. Diese Themen müssen von der Politik und
der Gesellschaft ernst genommen werden, um sicherzustellen,
dass Unternehmen wie Maschek Automobile weiterhin florieren
können.



Abschließend lässt sich sagen, dass die Ehrung von
Unternehmen wie Maschek Automobile nicht nur für den
Einzelnen, sondern für die gesamte Branche von Bedeutung ist.
Sie zeigt, wie durch die richtige Mitarbeiterführung und eine
zukunftsorientierte Strategie nicht nur wirtschaftlicher Erfolg,
sondern auch nachhaltiges Wachstum realisiert werden kann.
Solche Initiativen fördern nicht nur die allgemeine
Wettbewerbsfähigkeit, sondern tragen auch zur Schaffung
stabiler Arbeitsplätze in der Region bei.

Mit dem Blick auf die Zukunft bleibt zu hoffen, dass andere
Unternehmen inspiriert werden, den eingeschlagenen Weg von
Maschek zu gehen, um ein starkes und gesundes
Wirtschaftswachstum in Bayern und darüber hinaus zu
gewährleisten.

Wachstum und Bedeutung des Mittelstands
in Bayern

Der Mittelstand spielt eine entscheidende Rolle innerhalb der
bayerischen Wirtschaft. Über 99 Prozent der bayerischen
Unternehmen sind mittelständisch geprägt und tragen
entscheidend zur Schaffung von Arbeitsplätzen und zur
wirtschaftlichen Stabilität des Bundeslandes bei. Nach Angaben
des Bayerischen Statistischen Landesamts arbeiten rund 60
Prozent der Angestellten in diesen Unternehmen. Diese
zahlenmäßige Dominanz zeigt sich nicht nur in der
Beschäftigung, sondern auch in der Innovationskraft, wodurch
der Mittelstand einen wesentlichen Beitrag zur
Wettbewerbsfähigkeit des Standorts Bayern leistet.

Die Förderung dieser Unternehmen ist ein zentrales Anliegen der
bayerischen Landesregierung. Initiativen wie der Preis „Bayerns
Best 50“ unterstreichen die Wertschätzung für die Leistungen
der mittelständischen Betriebe. Diese Auszeichnung erkennt
nicht nur herausragendes Wachstum an, sondern fördert auch
das Bewusstsein für die wirtschaftliche Bedeutung dieser
Unternehmen in der Gesellschaft. Der Minister betont die



Notwendigkeit, diese Unternehmen weiter zu unterstützen, um
die positiven Trendlinien in der Zukunft aufrechtzuerhalten.

Mitarbeiterbindung und Ausbildungsquote
im Mittelstand

Eines der herausragenden Merkmale der Maschek Gruppe ist die
hohe Mitarbeiterbindung sowie die Übernahmequote der
Auszubildenden. Laut einer Studie des Instituts für Arbeitsmarkt-
und Berufsforschung (IAB) liegt die Übernahmequote im
bayerischen Mittelstand oftmals über 70 Prozent, was auf den
hohen Stellenwert von Ausbildung und Mitarbeiterentwicklung
hinweist. Dies zeigt, dass Unternehmen wie die Maschek Gruppe
nicht nur in die Zukunft ihrer Angestellten investieren, sondern
auch in die Stabilität und das Wachstum ihres eigenen
Unternehmens.

Eine starke Ausbildungsbasis stellt sicher, dass die Unternehmen
gut qualifizierte Fachkräfte entwickeln können, die ihre
Unternehmensphilosophie und deren Werte besser verstehen.
Die Bereitschaft der Maschek Gruppe, in ihre Mitarbeiter zu
investieren, spiegelt sich in der hohen Zufriedenheit und
Motivation innerhalb des Teams wider. Dies führt letztlich auch
zu einem positiven Image, das sich sowohl auf die Rekrutierung
neuer Talente als auch auf die Kundenbindung positiv auswirkt.

Wirtschaftliche Entwicklung und
Innovationskraft

Ein zukunftsweisendes Merkmal der bayerischen Mittelständler
ist die kontinuierliche Innovationskraft. Diese Unternehmen sind
häufig flexibler und schneller in der Umsetzung neuer Ideen als
größere Konzerne. Der Freistaat Bayern unterstützt diese
Innovationsbestrebungen durch verschiedene
Förderprogramme, die speziell auf Forschungs- und
Entwicklungsprojekte ausgerichtet sind. Laut dem Bayerischen
Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und



Energie wurden im Jahr 2022 über 1,5 Milliarden Euro in
Innovationsprojekte investiert.

Diese Unterstützung ermöglicht es den Unternehmen, nicht nur
auf Marktveränderungen schnell zu reagieren, sondern auch
neue Produkte und Dienstleistungen zu entwickeln, die die
Wettbewerbsfähigkeit erhöhen. Die Vernetzung mit Hochschulen
und Forschungseinrichtungen spielt hierbei eine wichtige Rolle
und stärkt die Synergien zwischen Wissenschaft und Wirtschaft.
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